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Mollõs Fahrradcenter  

 

A n g ew a n d te  P h y sik ?! P h y sik  fü r  J ed e r m a n n ! 

D y n a m o od e r  d och  l ieb e r  B a t te r ie? 

R e i fen  r e in ,  R e i fe n  r a u s! 

2 0  Z o l l  od e r  d och  l ieb e r  sch on  2 6  Z o l l? 

H a u p tsa ch e  es fä h r t !!! 

 

S a B a T o 

 

                      

 

 

 

 
 



 

Was man so im Wasser alles findet!? 
 

Ein es unser er  letzten Interviews mit Martin (9sp) im Projekt der 

ăWasseruntersuchungò war sehr knapp gehalten, aber doch sehr 

informativ. Auf unsere Frage , wieso er sich in dieses Projekt 

eingeschrieben hatte , antworte te er:ò Es ist interessant zu wissen, 

wie viele Lebewesen im Wasser leben.ò 

                                                                         SaBaTo  

 

   



E i n  T h e a t e r  i m  T h e a t e r 

 
Mit  ein em w il d en  Dur c h ein an d er  w u r d en  w ir  in  d er  Tu r n h a l l e 
begr ¿Ç t. Jul ia (9b) ver suchte mit Leidenschaf t die ĂKl einenñ in die 
Th ea t er k un st  ein zu f üh r en . Spaß  is t  v o r pr o g r ammier t !  
 
                                                                                                                     SaB aTo  

 

 

 

 

 

 
 



 

 

N ew s ar ound t he ci t y   

 

Englisch begeisterte Schüler der Klassen 9 und 10 erwanderten 

verschieden geschichtstrªchtige Stationen der ăMetropoleò. Ihr Ziel 

ist es Informationen in die englische Sprache zu übersetzen. Diese 

Kenntnisse sind die Grundlagen fü r anstehende ăMathecamperò. 

 

                                                   SaBaTo         

 

 

 

 

 

 

 
 



ăBe or not to be?ò 

 

Shakespeare lebt wieder für die 8er, 9er und 10er. Die Begeisterung 

für das original E nglische lockte einige Sprachfreunde in das 

Projekt. Sie tauchen ein in Shakespeares Zeit und in seine drei 

bekanntesten Werke. Hamlet -Macbeth -Romeo u nd Julia.  

The show must go on!                                          

                                                                             SaBaTo  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 



Mu si k  mal  and er s 

 

Bruno (10c) hat auf seinem Keyboard mit einigen Jungs aus der 6. 

Klasse einen Werbespot für ein fiktives Computerspiel und einen 

Autoreifen aufgenommen.  

Die Mªdchen versuchen sich in der Zwischenzeit im Studio ăIn Taktò 

an rhythmischen B ewegungen.       

                                                                           SaBaTo  

 

    

   

 

 
 



Gen t ech n ik  an  d er  Goet h esch u le 

 
Nein, es handelt sich nicht um den unglaublichen Hulk , sondern um 10 Schüler der 9. bis 
11. Klasse, die die Gentechnik an verschiedenen Bakterien erforschten. 
Schaut mal rein, wenn ihr euch traut!!!                  
                                                                                                           SaBaTo 
 

 

                                     

 

 

 

 

 

 

 
 



 

Kreativ sein in Klasse 5&6 
 
Jede Menge bastelwütige Schüler der Klassen 5 und 6 begaben sich auf einen kreativen 

Exkurs. Fleißig und farbenfroh knüpften sie mit Frau Stade und Frau Kessler um die 

Wette. Sie bastelten 3D Bilder, Blumenmotive u.a.. ăArmbªnder machen, macht am 

meisten SpaÇ.ò  So beendete Malte (5b) unser Interview.    

                                                                                                                 SaBaTo 

                                                                     

                                                              

  

 

 
 



A q u a r e l l isie r t ih r  sch on 

                            od e r  m a l t  ih r  n och ? 
 

ăWir m¿ssen ĂNadurõ reinbringen!ò, so kommentiert Lucien seine 

kreative Arbeit auf der Wiese vor der Schule. Er ist ăbewaffnetò mit 

einem verkohlten Stock des letzten Lagerfeuers und  einem 

Schwamm. Das Ergebnis lässt sich sehen. Schaut selbst!  

 

                                                                                                   SaBaTo  

 

                                                                                                                                                                                                                                                                                            

         

           

 

 

 

 

 

 
 

  



DDR Ē eine Diktatur?!  

ăEs war nicht alles schlecht!ò Das ist fast das erste, was man hºrt, wenn GroÇeltern ¿ber 

die DDR reden. Mit diesem Thema, beschäftigen sich 15 Schüler unserer Schule im Projekt 

ăDiktaturenò unter Leitung von Frau Kriebitsch und Herr Rempt. Außerdem haben sie noch 

Unterstützung von Herrn Matthias Wanitschke, der für die Thüringer Behörde zur 

Aufarbeitung der SED -Diktatur tätig ist. Als wir die Projektteilnehmer nach ihrem 

Vorhaben für diese Woche fr agten, erfuhren wir, dass sie sich Kopien von Stasiunterlagen 

anschauen d¿rfen. AuÇerdem werden sie den ăStasiknastò besichtigen und mit dem Ehepaar 

Heinze red en, die diese Hölle durchlebten.  

Die Schülerin Antonia erklärte uns, warum sie dieses Projekt ge wªhlt hat: ăEs gehºrt zur 

Geschichte und es ist interessant. Außerdem ist es die Zeit , in der unsere Eltern 

aufgewachsen sind.ò 

Aber natürlich werden die Schüler auch vor einige Aufgaben gestellt, wie z.B. die 

Auswertung von zwei Quellen ăDie juristischen Reaktionen auf dem Fluchtweg zweier 

Sch¿ler von 1965ò und ăDie ăSchleusungò der Freundin aus der DDR sowie deren 

Nachwirkungò 

Diese dienen zum besseren Verständnis der Zeitzeugen. Wer sich für Geschichtliches 

interessiert, ist in diesem Projekt genau richtig, denn wie soll man in der Zukunft leben, 

wenn man die Vergangenheit nicht kennt.         MaRiFo 

 

Fun & Fitness 

LƳ tǊƻƧŜƪǘ αCƛǘ ƛƴ ŘŜƴ {ƻƳƳŜǊά ƘŀōŜƴ нп 

Schüler die Möglichkeit, ihre Begeisterung 

für den Sport zu zeigen. Die Woche beginnt 

für die Schüler diverser Klassenstufen mit 

einem Tag voller Volleyball. Am Dienstag 

geht es an der Uni weiter mit Beach-

Volleyball und Mittwoch werden im 

Fitnesscenter Messungen an Knochen und 

Muskeln durchgeführt. 



Wir wünschen allen Teilnehmern viel Spaß und sagen: α{ǇƻǊǘ ŦǊŜƛΗά   aŀwƛCƻ 

Geocaching 

 
Herr Kellner und Frau Bräuning betreuen die spannende GPS-Schnitzeljagd der ca. 20 Leute aus 

verschiedenen Klassenstufen. 

Letztes Jahr wurde bereits von anderen Schülern eine Spur gelegt, welche die Schüler nun 

ablaufen. Nach erfolgreichem Abschluss der Aufgabe wollen die Schüler ein neues Rätsel legen, 

damit die Schnitzeljagd nächstes Jahr von Neuem beginnen kann. 

Wir befragten 2 Teilnehmer und ihre Meinung zu diesem Projekt: 

αDas ist eine gute Möglichkeit, um mal an die frische Luft zu kommenάΣ   ǳǊǘŜƛƭǘ IŜǊǊ YŜƭƭƴŜǊΦ 

MaRiFo 

 

 

Bastelalarm!!! 

 

αLŎƘ ƪŀƴƴ ƴƛŎƘǘ ƘŅƪŜƭƴά aƛǘ ŘƛŜǎŜƳ {ǇǊǳŎƘ ǿǳǊŘŜƴ ǿƛǊ ƛƴ ŘŜƳ tǊƻƧŜƪǘ αIŀƴŘŀǊōŜƛǘŜƴά ōŜƛ CǊŀǳ DŜǊƭŀŎƘ 

begrüßt. Die drei einzigen Jungs haben Schwierigkeiten selbst Lippenstift herzustellen und mit 

Häkelnadeln klarzukommen. 

MaRiFo 

 



 

F.O.T.O. - 7 Leute ð 1 Projekt 

 

Belichten, Entwickeln, Wässern, Fixieren, Wässern und das immer wieder. Herr Malter informiert 7 
physikbegeisterte Schüler über die Geheimnisse der Schwarz-Weiß Fotografie.    MaRiFo 

 

 

Kochen mit antiken Rezepten 

16 Schüler, 4 Gerichte, ein Gastmahl. 

Wir befragten einige Schüler, warum sie sich dafür entschieden haben, diese Woche zum Kochen mit 

Herrn Rausch zu nutzen. 

Die häufigste Antwort darauf war, dass sie gerne etwas Selbstgemachtes essen wollen. Viele der Schüler 

konnten auch schon im Latein Unterricht ähnliche Gerichte kochen und wählten auf Grund dieser 

Erfahrungen sein Projekt. 

 

Gekocht wurden dieses Mal: 

-Pfannkuchen 

-Olivenpaste 

-Birnenauflauf 

-Knoblauchkäse 

 



Wir wünschen allen Teilnehmern guten Appetit.                                                      

    MaRiFo 

Wiener Walzer und Co. - ist das noch gesellschaftstauglich?  

 

Die Schüler entschieden: 

�cJA!!!�  ̂

Unter Leitung von Frau 

Ottolinger wurden die 

gigantische Anzahl von 30! 

Schüler in zwei Gruppen 

eingeteilt: Für Anfänger und 

Fortgeschrittene, um sich 

gegenseitig zu unterstützen. Sobald Herr Singer da ist, werden lateinamerikanische Tänze geübt. 

Was da wohl rauskommt? 

MaRiFo 

 

 

Die Vielfalt der Schrift 

Schrift ist das Langweiligste auf der 
Welt und gehört nur zum 
Deutschunterricht! Falsch gedacht! 
Die 16 Schüler des Projektes Schrift 
haben von Frau Langbein gelernt, 
dass Schrift total interessant sein 
kann. Egal, ob griechisches Alphabet 
oder chinesische Zahlen. Dort ist für 
jeden was dabei.  

MaRiFo 

 

 


